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General
alleſches Fageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 28559 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld

Inſertions Preis pro geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
jeigen 80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrigtzſtraße

Anzeigen nehmen ſerner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaſzt I2 Seiten
Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes und doch billiges Abendblatt

leſen will der abonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche

mtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats

FamilienBlätter

Abonnement monatlich so Pfennige

Der GHeneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
vVorkommniſſfe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
gefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
ſchen CLage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des Heneral Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem e auf demCLaufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General

Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle
und Umgebung und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos
das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten undalle ſonſtigen bemerkenswerthen Sreiguiſe Der General Anzeiger

iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu
alle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Ganz beſondere Sorgfalt verwendet der General Anzeiger
auf das Feuilleton Jm nächſten Quartal gelangt zum Abdruck

ZAwischen Lieb und Pflicht
Novelle von K Sommer

ferner der große SenſationsRoman

Hie lichtſcheue Hame
von Georges Ohnet

Vur mit erheblichen Opfern iſt es uns gelungen dieſe letztere Arbeit
zum Abdruck im GeneralAnzeiger zu erwerben womit wir glauben
unſeren verehrten Leſerinnen einen großen Dienſt erwieſen zu haben

Gleichzeitig empfehlen wir den Gener al Anzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ infolge der hohen Abonnentenzahl
und der unumſtößlichen Thatſache daß der GeneralAnzeiger

aller in Halle erſcheinenden Feitungen aufweiſt
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden auch von

allen Poſtanſtalten des deutſchen unter No 2859 des
Poſtzeitungskatalogs zum Preiſe von Mk 1,80 pro Quartal excl

die größte Platzauflage

Freitag 29 März 1901

13 Jabßrgang
Wöchenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hläkter und Der Haurrufreund

Italien im Dreibunde
Halle 28 März

Die Erörterungen über die in den letzten Tagen mehrfach erwähnten

des Dreibundes dauern fort Man fragt ſich ob der Miniſterpräſident
durch die Drohung mit der Auflöſung des Bundes einen Druck auf die
deutſche Regierung zu Gunſten der Erneuerung des Handelsvertrages

ausüben wolle oder ob jener Vertrag nur der Vorwand ſei die Los
ſagung vom Dreibunde zu beſchönigen Die Auffaſſung der deutſchen
Regierung iſt bereits in den geſtern mitgetheilten Ausführungen der
Nordd Allg Ztg zum Ausdruck gelangt Auch franzöſiſche Preß

ſtimmen haben wir geſtern zur Kenntniß unſerer Leſer gebracht Der
Eclair drückt jetzt die Anſchauungen auch einflußreicher Kreiſe aus

wenn er zu Zanardellis Aeußerungen bemerkt Was bisher daraus am
deutlichſten hervorgeht das iſt die Abſicht mittelſt der Drohung eines
Bündniſſes mit Frankreich in Dentſchland eine Erpreſſung zu
verſuchen Auch die große Flottenkundgebung in Toulon hat wohl keine
andere Bedeutung Man braucht darum den Annäherungsverſuchen
Jtaliens kein unfreundliches Geſicht zu zeigen Man muß nur ihre Trag
weite und Abſicht genan ermeſſen

Lant Meldung aus Rom iſt die miniſterielle Tribuna darüber be
friedigt daß Zanardellis Erklärungen überall aufgenommen ſind
wie ſie gemeint waren und fügt hinzu Jtalien plant weder eine Ver
größerung noch einen Angriff und beachtet ehrlich die Abmachungen des
Dreibundes die ihm weder Feindſchaften noch ſeinen Ueberliefeungen und
wirthſchaftlichen Jntereſſen zuwiderlaufende Bedingungen aufnöthigen
hauptſächlich weil jene Abmachungen erwieſenermaßen einen wirkſamen

Schutz des Friedens bilden Ebenſo wenig wie ſein Verhältniß zu den
Verbündeten hat es jemals daran gedacht ſeine Beziehungen zu anderen
Völkern zu ändern ſondern nur ſtörende Mißverſtändniſſe zu beſeitigen
Dank beharrlicher Feſthaltung dieſer Vorſätze iſt es ermöglicht worden
daß das Königspaar nach Berlin und die Flotte nach Toulon geht
Zhne daß Mißtrauen guftritt Jedigſich zur Beſtätigung der Vnver
änderlichkeit der auswärtigen Politik die ebenſo wenig heftige Gelüſte wie

nachtheilige Ergebung kennt LJtalie ſagt der gefährlichſte Punkt
ſei daß Zanardelli erkläre er werde den Dreibund nur erneuern wenn
den Verträgen jede Animoſität gegen Frankreich genommen werde
De Hour habe im Français Zanardelli s Aeußerung dahin interpretiert

daß der Dreibund Jtalien zwinge zwei neue Armeekorps mehr auf
zuſtellen die im Kriegsfalle unter deutſcher Führung am Rhein gegen
Frankreich verwendet werden ſollen Jtalie proteſtiert gegen dieſe
Jnterpretation die der Aufforderung zu einer theilweiſen Entwaffnung
Italiens gleichkomme Dann findet das Blatt daß Zanardelli s Aeuße

rungen über die Handelsverträge durchblicken laſſen daß Jtalien
durch das ſchroffe Auftreten der deutſchen Agrarier vom Dreibunde wenig
erbaut ſei Deshalb ſei es mindeſtens merkwüdig Zanardelli s Worte mit
Bülow s letzter Rede über den Dreibund zu vergleichen

Von Jntereſſe dürfte es ſein auch Urtheile der Preſſe des dritten
Gliedes im Dreibunde Oeſterreichs über Zanardellis Politik zu hören
Ein Wiener maßgebendes Blatt ſchreibt unter der Spitzmarke Dilettanten

politik Folgendes Der Monte Citorio hat ſelten noch ein Miniſterium
geſehen das ſo wenig Lebenskraft in ſich trug wie das Kabinett Zanar

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordunngsblatt des Magikrats zu Halle a

Aeußerungen des italieniſchen Miniſterpräſidenten Zanardelli in Sachen

Auflage 33 000

balle che Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchafth

Alfred Gentzſch Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

blick ſeiner Geburt an Seine Anhänger ſind in der Minderheit in der
italieniſchen Kammer die Oppoſition beſteht aus einheitlichen monarchiſchen
Parteien während im Heerlager des Kabinetts Sozialiſten Republikaner
und Jrredentiſten das große Wort führen Das Miniſterium muß ängſt
lich vermeiden mit einer militäriſchen Angelegenheit vor die Kammer zu
treten da es ſonſt ſofort von dem größten Theil ſeiner Anhänger im Stich
gelaſſen würde und unter dem Geſpötte der lauernden Gegner von rechts

und links der Freunde Criſpi s namentlich Sonnino s und Rudini s
ſein geduldetes Daſein beſchließen müßte Es iſt begreiflich daß ein ſolches
Kabinett zu ganz anderen Mitteln ſeine Zuflucht nehmen muß als ein
ſtarkes Kabinett Es muß ängſtlich auf jede Volksſtrömung achten um
den Wind der Popularität in ſeinen Segeln aufzufangen damit derſelbe
ihm wieder eine Klippe umſchiffen helfe Aus dieſer Verzweiflungs
ſtimmung heraus ſind die Reden Prinetti s und Zanardelli s über die
Stellung Jtaliens zu ſeinen Bundesgenoſſen zu beurtheilen Jtalien iſt
nicht aus purer Freundſchaft zu Deutſchland und OeſterreichUngarn in
den Dreibund eingetreten Frankreich war es welches die italieniſchen
Intereſſen in Tunis vergewaltigte und das apenniniſche Königreich zum
Abſchluſſe der Tripelallianz veranlaßte Damals wurde der Miniſter
präſident Cairoli von ſeinem Enthuſiasmus und ſeinem Glauben an die

ſelbſtloſe Freundſchaft Frankreichs gründlich geheilt Seine Demiſſion
gebend brach er auf Monte Citorio in die Klage aus Jch habe mich
von Frankreich nicht täuſchen laſſen o nein Frankreich hat mich verrathen
Und zum franzöſiſchen Botſchafter ſagte er Jch falle durch Frankreichs
Schuld aber wiſſen Sie daß mit mir auch der letzte italieniſche Miniſter
fällt der ein Freund Frankreichs war Das war es was Jtalien mit
elementarer Gewalt in die Arme Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns trieb

Man hat es nur jetzt ſchon vergeſſen und das Kabinett Zanardelli
Prinetti giebt ſich den Anſchein als ob es das Dreibundverhältniß wie
einen läſtigen Zwang empfinde Zanardelli will die Erneuerung des
Dreibundvertrages nur konzedieren wenn ſowohl Deutſchland als Oeſter
reich Ungarn in handelspolitiſcher Beziehung ſich zu Zugeſtändniſſen ent

ſchließen Der pfiffige Staatämann will daß ſeine bisherigen Bundes
genoſſen auf dieſe Weiſe die militäriſchen Rüſtungen Italiens aus eigener
Taſche bezahlen ſollen Das macht das Vorhaben Zanardelli s ſo wenig
ſtaatsmänniſch es iſt in den breiten Volksſchichten populär Auch mit
der Reviſion welcher der Miniſterpräſident den Dreibundvertrag unter
ziehen will liegt die Sache ähnlich Der künftige Vertrag dürfe auch
nicht die Spur eines Verdachtes von Animoſität gegen Frankreich haben
verſichert Zanardelli Der derzeit beſtehende Vertrag wurde noch nicht
veröffentlicht Er hat aber keinen der vertragſchließenden Theile
während ſeines Beſtandes gehindert zu Frankreich die denkbar freundlichſten

Beziehungen zu unterhalten wenn nur das Letztere wollte Dies wird
doch gerade jetzt offenkundig da ſich die italieniſche Flotte anſchickt den
Staatschef der Nachbarrepublik in Toulon zu begrüßen trotzdem oder
vielmehr weil Jtalien dem Dreibunde angehört Erſt ſeit ſeiner Dreibunv
zugehörigkeit wurde Jtalien für die Franzoſen ein Machtfaktor welchen
ſie mit allen Mitteln des Haſſes und der Schmeichelei bald durch die
Peitſche des Zollkrieges bald durch das Zuckerbrot der Freundſchaft von
dem central europäiſchen Bunde loszureißen trachteten Wäre das ge
glückt hätte allerdings auch Frankreichs Freundſchaft für Jtalien ihren
Höhepunkt überſchritten

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

Fortſetzung Nachdruck verboten
Guten Abend Fräulein Joſephine Es war die Stimme

des Grafen Lehrbach
Das junge Mädchen ſchrak leicht zuſammen
Sie hier Um dieſe Zeit bei dieſem Wetter
Wie Sie ſehen ne rien que woi Sie geſtatten

daß ich Sie durch den Park begleite es iſt ſpät geworden
man hat heute eine lange Sitzung droben in den heiligen
Hallen gehalten

Es klang wie heimliches Amüſement durch ſeine Worte
Woher wußten Sie von unſerer Zuſammenkunft Joſe

phine ſah faſt betreten zu ihm auf der Laternenſchein fiel auf
ſein lächelndes Angeſicht und der Wind zauſte ſeinen Mantel

Jch weiß alles
Jhr Weg führt Sie zur Bellevue
Jch begleite Sie gleichviel wohin Sie meine Dienſte

befehlen
Jch möchte Sie nicht aufhalten
So laſſen Sie uns bitte gehen l

Es lag ein ſeltſamer Klang in ſeiner lachenden Stimme
Joſephine ſchritt ſchweigend an ſeiner Seite der Wind raſchelte
in dem welken Laub zu ihren Füßen

Sie geruhten mich bei unſerm letzten Sehen recht auf
fallend zu ignorieren ſagte er plötzlich kurz

Wirklich Es lag nicht in meiner Abſicht
Sie ſind ſo unendlich in Anſpruch genommen daß für

alte Freunde keine Zeit bleibt
Es lag viel Bitterkeit in ſeiner Stimme

Das iſt wohl zu ungerecht geurtheilt Graf Lehrbach
Herr von Hattenheim machte mir noch niemals einen derartigen
Vorwurf

Sie ſagte es ſehr kühl preßte die Hand muthig auf das
Herz und ſpielte ihre Rolle vortrefflich

55

an 45

brave Dicke ſchießt ja immer den Vogel ab und kann ſich
über eine ſtiefmütterliche Behandlung Jhrerſeits bei Gott nicht
beklagen Bei jeder Gelegenheit erlauben Sie ihm ja an Jhrer
Seite zu glänzen er trägt Jhnen die Schleppe und iſt unent
behrlich Warum haben Sie mich den Sie doch ebenſo lange
und wie ich denken ſollte noch beſſer kennen als Reimar nicht
ein einziges Mal durch dieſen Vorzug ausgezeichnet

Man muß vorſichtig ſein Graf Lehrbach es giebt Menſchen
die ſo exquiſiten Geſchmack haben daß ſie eine kleine Gänſe
blume vom Lande höchſtens in peinliche Verlegenheit ſetzt Sie
der es gewohnt iſt der Königin Roſe Ritterdienſte zu thun
werden unmöglich das kleine Wegkraut aus Groß Stauffen
vermiſſen

Er lachte faſt zornig auf Ein ſeltſam Wegkraut das ſo
viel ſcharfe Dornen trägt Dann ſchritten ſie wieder eine Zeit
lang ſchweigend durch die finſtere Nacht

Welchen Tanz werden Sie mir morgen Abend bei dem
engliſchen Geſandten reſervieren

Der Mond brach durch die Wolken und beſchien ihr
ſpöttiſch lächelndes Antlitz

Die Polka vor dem Cotillon
Sein Säbel ſchlug hart auf den Boden die Hand ſeines

Trägers ballte ſich zur Fauſt an ſeinem Korbe
Und warum juſt dieſen Tanz fragte er faſt knirſchend
Weil das Schickſal leider nicht wollte daß wir ihn an

dem erſten Hofball zuſammen tanzten und weil Sie das damals
ſo ſehr bedauerten

Nicht die mindeſte Schärfe lag in dem Ton ihrer Worte
Lehrbach entgegnete nichts aber er ging plötzlich ſo raſend

ſchnell als wollte er den Sturm mit Fäuſten faſſen
Als die junge Dame gelaſſen ihr erſtes Tempo beibehielt

mäßigte er ſeine Schritte plötzlich
Schenken Sie mir den Cotillon bat er weich

Beſtellgeld entgegen genommen delli Die parlamentariſche Schwindſucht haftete ihm vom erſten Augen Jtalien beſitzt mehr als eine verwundbare Stelle die der Dreibund

Hattenheim Haha Natürlich Hattenheim Der Tanz gehört für die ganzen noch kommenden Feſte der Saiſon
Herrn von Hattenheim

Wieder lachte er auf rauh und hart er trat dicht an ſie
heran und neigte ſich zu ihrem Ohr

Man erzählt ſich in der Geſellſchaft ſeit vorgeſtern ſeit
dem Concert im Wintergarten wo man Freund Reimar ſo
lange an Jhrer Seite neben dem Springbrunnen ſitzen und
ſo eifrig flüſtern ſah es ſei ein fait accompli daß daß
Sie beide verlobt ſeien Dies von Jhnen zu erfahren habe
ich zwei volle Stunden in Kälte und Sturm vor der Thür
des Pavillons geſtanden und hätte auf meinem Poſten aus
geharrt bis zum nächſten Morgen wenn die Herzogin Sie
über Nacht zu Gaſt behalten hätte Fräulein Joſephine er
faßte ihre Hand und umſchloß ſie mit faſt ſchmerzendem Druck
iſt es Wahrheit hat es Reimar gewagt Sie zum Eigenthum

zu begehren haben Sie ihm Jhr Jawort gegeben iſt es
r daß Sie Sie Joſephine die Braut dieſes Mannes

ſind

Heftig ſtolz und zürnend befreite ſie ihre Hand
Welch ein Recht haben Sie mir eine ſolche Frage zu

ſtellen welch ein Recht ſich in meine Angelegenheiten zu
miſchen

Mit erhobenem Haupt unnahbar wie eine Königin ſtand
ſie vor ihm das ſilberne Mondlicht floß wie verklärend um
das liebreizende Angeſicht über deſſen Goldhaar der Wind den
ſchwarzen Spitzenſchleier wehte

Welch ein Recht Er biß die Zähne zuſammen Nun
ich dächte einem Freunde kann man dieſes Recht ſchon ein
räumen

Was Sie denken iſt für mich abſolut nicht maßgebend
Joſephine ſchritt haſtig weiter in die menſchenbelebte Bellevue

Und ich hoffe meine Beſtimmungen noch allein treffen zu
können ohne über dieſelben Rechenſchaft ſchuldig zu ſein Der
Begriff der Freundſchaft iſt unendlich weit und mit dem Vorrecht
eines vertrauten Rathgebers abſolut nicht identiſch Würde ich

Sie ſenkte das Köpfchen tiefer Jch bedauere Graf dieſer Jhnen dieſes letztere einräumen ſo hätte ich wohl ſchon ohne
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Seite 2 Freitag
ihm bisher ſchützen half Seine maritime Stellung im Mittelländiſchen
Meere würde durch ein Abſchwenken vom Dreibunde dem Wohlwollen

Frankreichs ausgeliefert ſein Das unantaſtbare Rom des Königs
Humbert zugleich aber auch die Kerkerzelle des Gefangenen im Vatikan
wäre dann für jede monarchiſtiſche Reſtauration in Frankreich weniger
nnantaſtbar als die Hauptſtadt des gegenwärtigen Dreibundſtaates Der
Staatsſekretär Rampolla hat ſeltſame Gehilfen bei der Unterwühlung des
Dreibundes in den derzeitigen italieniſchen Miniſtern gefunden Es
wäre jedoch gefehlt dieſem Zuſammentreffen allzu große politiſche Trag
weite beizumeſſen Quirinal und Vatikan werden ſich kaum auf dem
Weg nach Frankreich finden Die Sorge um die Unabhängigkeit wird
Jtalien zwingen aus der politiſchen Sackgaſſe abzubiegen in welche es
der Dilettantismus Zanardelli s und Prinetti s hineinführen will

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 März Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer eine Spazierfahrt mit einem daran anſchließenden
Spaziergang im Park von Schloß Bellevue und hörte darauf im Aus
wärtigen Amt den Vortrag des Reichskanzlers Grafen v Bülow Von
10 Uhr ab hörte der Kaiſer im königlichen Schloß die Vorträge des Re

e v Jagow und des Chefs des Civilkabineis Wirklichen
eheimnen Raths Dr von Lucanus Heute Abend beſuchte der Kaiſer die

Vorſtellung im königlichen Schauſpielhauſe
Viel und intenſiv gearbeitet hat wie jetzt gemeldet wird

der Kaiſer in den Tagen in welchen er infolge der Bremer Verwundung
an das Zimmer gefeſſelt war Jn der wenigen freien Zeit hat er ſich
zum Theil mit Skatſpielen beſchäftigt Der Kaiſer iſt ein großer Ver
ehrer des Vierwenzelſpiels Es wird im Schloſſe nur um einen ganz ge
ringen Satz geſpielt nur um dem Spiel den Reiz des Gewinnes oder
Verluſtes nicht zu nehmen Der Kaiſer nimmt gern ein etwas gewagtes
Spiel an er ſpielt recht flott und es macht ihm Vergnügen mit einem
feinen Skatſpieler ſeine Kräſte meſſen zu können Zu ſeinen beſten
Partnern gehören u A der Staatsſekretär v Podbielski und der erſte
Leibarzt Generalarzt v Leuthold

Für den Schutz des Kaiſers bei Ausfahrten werden
ſeitens der Polizei Aenderungen des Ueberwachungsdienſtes geplant

Es iſt in Ausſicht genommen das ſtarke Aufgebot von uniformierten
Schutzleuten durch welche allen Straßenpaſſanten eine Ausfahrt des
Kaiſers aviſiert wird einzuſchränken und ſie durch nichtunifor
mierte Polizeibeamte zu erſetzen Ferner iſt vorgeſchlagen daß der
Leibjäger des Kaiſers ſtatt des weithin ſichtbaren Federhutes den ge
wöhnlichen Adlercylinder tragen ſoll Dem Kaiſer ſelbſt ſoll eine ſolche
Aenderung des Syſtems nicht ſehr ſympathiſch ſein doch ſollen wie
verlautet derartige Aenderungen des Ueberwachungsdienſtes demnächſt
erfolgen Wie von anderer Seite gemeldet wird ſoll der Kaiſer künftig
bei Ausfahrten auch gelegentlich von radfahrenden Leibgendarmen
begleitet werden Dieſe haben das Radeln bereits vortrefflich gelernt und
übten ſich dieſer Tage indem ſie einem Hofwagen in dem ein höherer
Offizier ſaß in ziemlich ſchnellem Tempo folgten Die kleine Radfahrer
cavalcade beſtand ans vier Leibgendarmen die eine recht kleidſame Uni
form trugen ſie kam vom Schloß her und fuhr an der Nordſeite der
Linden entlang

Jn Wiener hochariſtokratiſchen Kreiſen wird ein Ver
lobungsprojekt viel beſprochen das einer politiſchen Bedeutung nicht
entbehren würde Es ſoll ſich um den Plan einer Verlobung des
deutſchen Kronprinzen Friedrich Wilhelm mit der zweiten Tochter
des Herzogs Ernſt Auguſt von Cumberland der achtzehnjährigen
Prinzeſſin Alexandra handeln Die ältere Schweſter der Prinzeſſin
Alerandra die Prinzeſſin Marie Louiſe iſt bekanntlich mit dem Prinzen
Max von Baden vermählt Die Anregung zu dem Plan der Verlobung
des Kronprinzen ſoll von Berlin ausgegangen ſein wo man auf dieſe
Art eine Verſöhnung mit dem Welfenhauſe einzuleiten hofft Der
öſterreichiſche Hof ſoll dem Verlobungsplan durchaus freundlich
gegenüberſtehen Der bevorſtehende Beſuch des deutſchen Kronprinzen in
Wien wird mit dieſer Angelegenheit in Verbindung gebracht Ueber die
Haltung der Familie Cumberland zu dieſem Plan iſt nichts Näheres
bekannt Vorſtehende Nachricht der Münch N iſt wohl mit
äußerſter Vorſicht aufzunehmen

Die neue Reichsanleihe iſt nunmehr in dreiprocentigen
Konſols aufgelegt Die Zeichnung findet am 3 April ſtatt Außer dem
Preiſe haben die Zeichner die Hälfte des für die Schlußſcheine verwendeten
Stempelbetrages ſowie die bis zum Tage der Abnahme aufgelaufenen
Zinſen zu vergüten Die Zeichner können die ihnen zugetheilten Anleihe
beträge vom 15 April an gegen Zahlung des Preiſes voll abnehmen
und find verpflichtet in vier Raten am 15 April 14 Mai 28 Mai
und am 30 Juli zu zahlen

Der Geſchäftsbericht den das Reichsverſicherungsamt
alljährlich dem Reichskanzler zu erſtatten hat liegt jetzt für das Jahr 1900
dem Reichstage vor Danach beſtanden im Jahre 1900 65 gewerbliche
Bernf genoſſenſchaften mit 465,554 Betrieben und 6,658,571 verſicherten
Perſonen 48 land wirthſchaftliche Berufsgenoſſenſchaften mit 4,688,820 Be
trieben und 11,189,071 Verſicherten zuſammen 113 Berufsgenoſſenſchaften
mit 5,154,374 Betrieben und 17,847,642 verſicherten Perſonen ferner
425 Kommunal und Staatsausführungsbehörden mit 756,482 verſicherten
Perſonen Die Geſammtzahl der Verſicherten belief ſich alſo auf
rund 18 Millionen Die Zahl der angemeldeten Unfälle betrug 454,431
die verausgabten Entſchädigungen beliefen ſich auf 86,6 Millionen
gegen 78,7 im Vorjahre Entſchädigungen wurden gezahlt an 534,146

Verletzte 49,364 Wittwen 82,855 Kinder und 2961 Aſcendenten Getödteter

Jhre diktatoriſche Aufforderung eine Mittheilung gemacht daß
dieſelbe unterblieb kennzeichnet Jhnen wohl am beſten die
Stellung welche Sie mir gegenüber einnehmen

Starr wie ein ſteinernes Bild ſtand er an ihrer Seite
über ſeinem Haupt flammten die Laternen der Villa Carolina

Dieſe Antwort iſt nicht mißzuverſtehen ſagte er leiſe
und was das Quälendſte an ihr iſt ich habe ſie verdient

Gute Nacht mein gnädiges Fräulein vergeben Sie mir meine
unbeſonnenen Worte wenn Sie mich noch unter die Menſchen
rechnen welche man eines freundlichen Gedankens würdigt

Er grüßte kurz und ſehr förmlich der Wind riß den
Militärpaletot flatternd von ſeiner Schulter ein Lichtſtrahl
huſchte noch über das bleiche Angeſicht dann trat er mit
feſtem Schritt in das Dunkel der Nacht zurück

Droben aber in ihrem ſtillen kleinen Stübchen lag Joſe
hine auf den Knieen und weinte heiße Thränen auf die ge
alteten Hände

t
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Hattenheim ſaß in ſeinem Himmer den Kopf in die Hand
geſtützt eine kurze Pfeife zwiſchen den Zähnen und las

Der hohe Kachelofen ſtrömte eine behagliche Wärme aus
das Licht der Lampe war durch einen grünen Schirm gedämpft
und auf einem kleinen geſchnitzten Nebentiſch ſummte der Thee
keſſel über Spiritus welcher das kochende Waſſer zu dem oſt
preußiſchen Schlummerpunſch lieferte Hattenheim war nach
der Meinung der Kameraden eine rechte Hausunke

Nur wenn er mußte brachte er ſeine Abende im Caſino
oder Weinkeller zu und die viele Geſelligkeit und der Miune
dienſt bei Hof waren ihm von jeher ein Greuel geweſen er
hatte ſich ſtets nach Kräften davon gedrückt Und erſt in
dieſer Saiſon erlebte es die Reſidenz daß ſich Lehrbachs ſtiller
Freund mit wahrer Wonne in den Strudel des high Ufe
ſtürzte uunn er hatte ja ſeine Gründe dazu ſagte man ſo
wetterwendiſch zu ſein

Dennoch gab es auch jetzt noch keinen höheren Genuß für
ihn als die ſtille Behaglichkeit ſeiner vier Wände Wenn er
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11,294 Ehefrauen 24,438 Kinder und 236 Aſcendenten Verletzter zu
ſammen an 705,294 Perſonen

Die Stadt Mannheim plant der höheren Mädchen
ſchule unabhängig von dieſer eine Oberrealſchule für Mädchen mit
Unter und Oberprima anzugliedern die Abiturientinnen der letzteren
würden die Univerſität beſuchen können Mädchen die ſich humaniſtiſche
Bildung aneignen wollen ſind zum Beſuch des Mannheimer Gymnaſiums
berechtigt Ob man eine Selekta oder ein Lehrerinnenſeminar noch er
richten wird iſt auf ſpäter aufgehoben Jm Herbſt wird eine Haus
haltungsſchnle für Mädchen wohlhabender Stände errichtet

Kiel 27 März Das Oberkriegsgericht der Oſtſeeſtation ver
urtheilte den Unteroffizier Bohnke des Erſatzbataillons zu drei Mo
naten Gefängniß Bohnke hatte dem Seeſoldaten Schlabeck Fauſt
ſchläge ins Geſicht gegeben ſo daß Schlabeck ohnmächtig niederſtürzte und
eine leichte Gehirnerſchütterung erlitt Das Kriegsgericht hatte gegen
Bohnke auf fünf Monate Gefängniß erkannt

Frankreich
Flottenfeſte Die Bereinsvorlage

Paris 27 März Das amtliche Programm der Touloner
Flottenfeſte iſt nunmehr feſtgeſtellt Danach trifft das italieniſche Ge
ſchwader am 8 oder 9 April Loubet am 10 Vormittags ein Am
10 empfängt Loubet den Herzog von Genug auf der Präfektur und
erwidert den Beſuch an Bord der Lepanto und Abends nimmt der
Herzog an einem Prunkmahl Loubets Theil Am 11 frühſtückt Loubet
eim Herzog an Bord der Lepanto Abends findet Galatheater ſtatt und

Loubet beſichtigt von ſeinem Schiffe aus ein venezianiſches Nachtfeſt des
Geſchwaders

Die auf Vorſchlag des Miniſterpräſidenten Waldeck Rouſſeanu in
der Kommiſſion beſchloſſene Aenderung des Artikels 17 der Vereins
vorlage wonach die Güter der nicht genehmigten Kongregatiouen zunächſt
für den Unterhalt der von dieſen begründeten Wohlthätigkeitsanſtalten
ſowie für Ruhegehälter der Mitglieder dieſer Kongregationen verwandt
werden ſollen hat unter den Sozialiſten lebhafte Verſtimmung
hervorgerufen Die regiernngsfeindlichen Blätter erklären daß der Ab
änderungsvorſchlag Waldeck Rouſſeaus einem Rückzuge gleichkomme
Jn der heutigen Sitzung der Kammer wurde die Berathung des Vereins
geſees bei Artikel 18 fortgeſetzt Dieſer betrifft den Aufſchub der den
Kongregationen gewährt wird um allen ihren Verbindlichkeiten gegen das
Geſetz nachzukommen ſowie die Folgen die die Auflöſung herbeiführen
werde Zevass brachte einen Abänderungsantrag ein der dahin geht
die Güter der Kongregationen einzuziehen und dafür eine Penſionskaſſe
für arbeitsunfähige Arbeiter einzurichten Der Berichterſtatter be
kämpfte den Abänderungsantrag der mit 429 gegen 135 Stimmen ab
gelehnt wurde

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 27 März Der Generalgouverneur Sir Alfred Milner
bat infolge fortgeſezter Reibungen mit Kitchener und der Ver
werfung ſeiner Vorſchläge durch Chamberlain um ſeine Ent
laſſung Die britiſche Regierung erſucht Milner vorläufig auszu
harren Ein Rücktritt Milners würde das Aufgeben eines politiſchen
Syſtems bedeuten und zwar des Syſtems das Chamberlain ſelbſt ver
tritt Warum der engliſche Kolonialminiſter ſeinen Schützling gerade in
dieſen kritiſchen Zeiten fallen läßt iſt nicht erſichtlich wenn man nicht
gerade annehmen will daß England den Frieden ſo dringend nöthig
hat daß er zur Verſöhnung der Buren den verhaßten Kapgouverneur
opfern will

Heute mir morgen dir das iſt die Loſung in jedem Guerillakriege
Kaum hat Delarey einen Wiſcher wegbekommen ſo meldet der Draht
ſchon daß es den Engländern auf einem anderen Theil des Kriegsſchau
platzes höchſt übel ergangen iſt Aus Kapſtadt wird nämlich über eine
Niederlage der Engländer bei Richmond und Gefangennahme von
150 Engländern durch Kommandant Malan berichtet Nichmond liegt
in der Kapkolonie etwa 80 km ſüd ſüdöſtlich von de Aar Alſo auch
dort ſind die Buren noch mobil und keineswegs nach Dewets Rückzug
demoraliſiert oder aufgelöſt oder zu Paaren getrieben wie es hieß Man
weiß welche Bedeutung de Aar für die engliſche Armee hat Buren
kommandos in der Nähe dieſes großen Generaldepots ſind immer ein
Zeichen eminenter Gefahr

Wie unſere Leſer im Telegrammtheil der geſtrigen Nummer fanden
meldete das Reut Bur General Freuch iſt mit den Abtheilungen
Dartnells und Pulteneys in Vryheid eingetroffen in ſeinen bisherigen
Kämpfen mit den Buren wurden im ganzen 1200 derſelben getödltet
verwundet oder gefangen genommen ferner wurden 7 Kanonen 1000 Ge
wehre 226000 Stück Vieh Pferde Rindvieh und Schafe ſowie 1800
Wagen erbeutet Was unter den bisherigen Kämpfen Frenchs zu
verſtehen iſt verſchweigt Reuter auch erfahren wir nicht wo die zahlreichen
Buren die dem engliſchen Helden zum Opfer gefallen herkommen Be
kanntlich würde die Zahl der Buren die nach den engliſchen Berichten in
dieſem Kriege bereits gefallen ſind um das doppelte oder dreifache die
Zahl der überhaupt vorhandenen Burenkämpfer überſteigen

Obwohl von dreißigtauſend Erſatztruppen welche die Re
gierung Anfang des Jahres aufzubringen verſprach noch nicht die Hälfte
darunter meiſt ungedrillte Rekruten abgeſandt ſind verlangt Kitchener
bereits außer dieſen dreißigtauſend reichliche Erſatznachſchübe und Ver
ſtärkungen Der einzige Weg um der Bevölkerung die Annahme des
Friedens aufzuzwingen beſtände darin über das ganze Land ſtarke Militär
poſten auszubreiten wozu die dortigen Streitkräfte ungenügend ſeien
Die Peſt gewinnt laut Meldung aus Kapſtadt einen ernſteren
Charakter Der auf die Europäer entfallende Procentſatz der Er
krankungen wächſt Jn Siemonstown war ein Soldat des Regiments
Königin unter verdächtigen Erſcheinungen erkrankt Jetzt iſt bei ihm

Peſt feſtgeſtellt worden Ebenſo ſind ein Soldat des erſten iriſchen Re

v vv vvv Vv v öÖäöÖvon dem Dienſt heimkehrte keine Einladung ſeiner harrte er
ſo recht gemüthlich in einen alten bequemen Attila ſchlüpfen
konnte und in dem molligen Großvaterſtuhl vor Punſch und
Romanbuch ſaß ja dann hätte er nicht mit Prinzen und
Königen aus dem Schlaraffenlande getauſcht dann war er ſo
ganz zufrieden mit ſich und der Welt

Reimar war ein ſehr ſolider Menſch aber in Büchern
verſchwendete er geradezu Und ſeine Kameraden die nicht ſo
recht begriffen wie man ſich für andere Druckſachen als Wein
etiquettes und Speiſekarten intereſſieren könnte nannten ihn in
Folge deſſen die CodexRanpe

Auch heute ſaß Hattenheim andächtig mit einem neuen
Schmöker welchen er en passant in der Buchhandlung er

ſtanden hatte Die Kritiken ſchimpften unglaublich darüber
darum mußte wohl etwas Gutes darin ſein ſchon aus
Oppoſition nahm er ſtets Partei für die mißhandelten Poeten

Auf einer Pferdedecke neben dem Sopha ſchnarchten die
beiden Dachshunde welche außer dem Burſchen den Haushalt
Reimars vervollſtändigten Es waren zwei wohlgenährte
drollige Teckel welche auf die nicht gerade ſchmeichelhaften
Namen Latſche und Lausbub hörten und ſich großer
Sympathien im Caſino und bei der Straßenjugend erfreuten
da ſie ein unzweifelhaftes Clowntalent beſaßen

Der Wind ſauſte um die Fenſter und fauchte durch den
Rauchfang auf der Straße war es ſtill geworden nur ein
einzelner haſtiger Schritt klang auf den Steinplatten des
Trottoirs Die Hausthür ward aufgeriſſen und rückſichtslos
wieder in das Schloß geſchmettert dann klappte Hattenheims
Korridorthür und im nächſten Moment klang der Schritt über
die Stubenſchwelle

Ach Du biſt esReimar hob etwas erſtaunt den Kopf
Günther Grüß Dich Gott

Er ſchob den Seſſel zurück ging dem Freund entgegen und
bot ihm die Hand zum Gruß

Fortſetzung folgt

29 März Nr 75giments im Lager von Greenpoint und ein Maann der Feſtungsartillerie
an der Peſt erkrankt Eine Marinebeamter iſt in Siemonstown geſtorben
Außerdem ſind acht Farbige und zwei Europäer erkrankt ein Farbiger iſt
geſtorben

Aſien
Die Wirren in China

Die Meldung daß Graf Walderſee die weitere Vermittelung in
dem Tientſiner Eigenthumsſtreit zwiſchen England und Rußland
übernehmen werde findet in den in Berlin eingegangenen Berichten des
Feldmarſchalls keine Beſtätigung Dieſe enthalten auch nichts über dieVorgange in Tientſin von denen dieſer Tage das Reuter ſche Bureau
gemeldet hat Richtig iſt aber daß die Ruſſen bevor ſie das ſtrittige
Gelände verließen die von den Engländern niedergeholten ruſſiſchen
Grenzzeichen wieder aufgerichtet haben Laut Meldung aus
Peking nahm Feldmarſchall Graf Walderſee eine Einladung Li Hung
Tſchangs zum Frühſtück für nächſten Freitag an e

Was iſt nun eigentlich wahr Der Korreſpondent der Times
in Shanghai telegraphierte unter dem 26 März Wie ich aus beſter
Quelle erfahre hat der Hof Li Hung Tſchang und den Prinzen
Tiſching angewiefen den fremden Geſandten mitzutheilen daß China
ſich weigere das Mandſchurei Abkommen zu unterzeichnen
Auch alle Vicekönige ſind hiervon verſtändigt worden Demgegenüber
wird aus Peking direkt gemeldet Die Nachricht des Nent Bur daß
China den Mandſchurei Vertrag mit Rußland verworfen habe iſt un
begründet obwohl es gegen mehrere Punkte die jetzt zur Verhandlung
ſtehen Einwendungen erhoben hat Aus dieſen ſich heute wie ſeit
Wochen völlig widerſprechenden Meldungen erſieht man wie ungeheuer
wenig auf Pekinger Shanghaier u ſ w Kabelmeldungen zu
geben iſt Ferner berichtete ein Newyorker Blatt aus Waſhington
Amerika habe auf jeden Proteſt gegen die Erwerbung der Mand
ſchurei durch Rußland verzichtet Jetzt wird aus Waſhington berichtet
Die Vereinigten Staaten haben am 19 Februar China ihre Meinundahin ausgeſprochen daß es unzweckmäßig und ſogar äußerſt gefährlich

ſei irgend welche geheime territoriale oder finanzielle Abmachung in
Betracht zu ziehen ohne die volle Kenntniß und die volle Zuſtimmung
aller Mächte Staatsſekretär Hay hat eine Kopie des Memorandums an
alle Mächte Rußland eingeſchloſſen abgeſandt Wozu dieſe diplo
matiſchen Antiquitäten jetzt wieder hervorgeſucht und ſorglich abgeſtäubt
dem Kabel anvertraut werden iſt unklar Bei dem offenkundigen Unfug
mit offiziöſen Depeſchen und bei ſolcher bewußten Jrreführung der öffent
lichen Meinung könnte man füglich auf jede Wiedergabe des von Reuter
verbreiteten Unſinus verzichten

Jokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit OQuellenangade geſtattet

Halle 28 März
Auszeichnung Dem Prokuriſten der Firma Engelke K Krauſe

Herrn Schramm iſt der Königliche Kronen Orden 4 Klaſſe verliehen
Submiſſion Heute ſtand Termin zur Vergebung der Eiſen

konſtruktionen für die Gallerien und Thore 2c des Neubaues des ſtädtiſchen
Elektrizitätswerks an Es wurden 7 Offerten abgegeben Mindeſt
forvernde blieb die Firma Hingſt K Scheller mit 7063,80 Mk die
Höchſtforderung betrug 8418 Mkr Wechfelſtempeimarten Vom 1 April ab ſollen Stempelmarken

zum Werthe von 0,10 0,20 0,30 0,40 0,50 1,00 1,50 2,00 2,50
3,00 3,50 4,00 4,50 5,00 10,00 15,00 20,00 25,00 30,00 und
50,00 Mark und geſtempelte Wechſelvordrucke zum Werthe von 0,10 Mk
ausgegeben werden Der Vertrieb der Wechſelſtempelzeichen erfolgt durch
die Poſtanſtalten Wechſelſtempelmarken zu 10 20 und 30 Pfennige
werden bei allen Poſtämtern und bei denjenigen e Poſtanſtalten
Poſtagenturen nicht ſelbſtändigen Zweigſtellen verkauft bei denen ſich ein

Bedürfniß hierfür herausſtellt Die Verkaufsſtellen für Marken zu höheren
Werthen und für geſtempelte Wechſelvordrucke werden nach den örtlichen
Verhältniſſen beſtimmt Bei den Kaiſerlichen Poſtämtern 1 gr Steinſtraße
und 2 am Bahnhofe in Halle Saale gelangen ſämmtliche Wechſel
ſtempelzeichen zum Vertriebe

Fernſprechweſen Die Theilnehmer der Fernſprecheinrichtung in
Oſterfeld Bez Halle ſowie die in Stößen und die öffentlichen Fernſprechſtellen in Weitha n und Prittitz ſind zum Sprechverkehr mit Halle

und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Gebühr beträgt für ſämmtliche
Orte 25 Pfennige

Halleſcher Lehrerverein Jn der Sitzung vom 26 ds Mts
hielt Herr Kühlewindt einen auf eigener Anſchauung gegründeten
Vortrag über das Thema Beobachtungen und Bemerkungen über das
franzöſiſche Volksſchulweſen im allgemeinen und über das Enseignement
primaire supérieur im beſonderen Referent zeichnete in kurzen Zügen
den Charakter der Franzoſen und ſchilderte ſodann das Ausſehen eines
franzöſiſchen Schulzimmers den Verlauf eines Schultages den Unterricht
ſelbſt den Lektionsplan die Disciplin die Bücher der Schulkinder
alles nach perſönlicher Anſchauung Beſonders verbreitete er ſich über den
ſogenannten Moralunterricht der an Stelle des Religionsunterrichtes tritt
und ging ſchließlich auf das Enseiguement primaire supeéeriear gehobene
Volksſchule in ausführlicher Weiſe ein Aus den intereſſanten Darbietungen
geht hervor daß ſich das franzöſiſche Schulweſen ſofern man es von
den Schulen der Congregationen abſieht von dem deutſchen hauptſäch
lich dadurch unterſcheidet daß es einen nationalen Charakter hat Es
bildet einen einheitlichen Bau und hat eine einheitliche Leitung denn der
Staat iſt alleiniger Schulherr Das franzöſiſche Schulweſen befreit
von dem Einfluſſe der Kirche kennt keinen Unterſchied der Konfeſſionen
ſondern es hat einen paritätiſchen Charakter Es erſtrebt allen
Bürgern eine gleiche ſittliche Bildung und eine nationale Geſinnung zu
übermitteln und weckt und ſtärkt dadurch das Gefühl der Solidarität aller
Volksſchichten Moralunterricht Der Unterricht und die Disciplin ent
ſprechen in weitgehendſter Weiſe der nationalen Eigenart Weckung des
Wetteifers in der Schule Das franzöſiſche Schulweſen unterſcheidet ſich
ferner von dem deutſchen durch einen ſozialen und philanthropiſchen Geiſt
denn es erſtrebt die Jntelligenzen der niederen Voiksſchichten auszubilden
und ſie höheren Berufen zuzuführen Dies geſchieht durch die école
primaire snpéerieur gehobene Volksſchule Ebenſo ſorgt es auch für
das leibliche Wohl der armen Schüler wie die Errichtung von Schul
kantinen beweiſt Redner ſchloß mit den Worten Willſt du dich ſelber
erkennen ſo ſieh wie die andern es treiben Und Ein Segen der
Welt iſt die gebildete Menſchheit und durch ſie wirket die Kraft der Er
leuchtung und der Weisheit und der innere Segen aller Geſetze Bei
der ſich anſchließenden Beſprechung mußte zugegeben werden daß die fran
zöſiſche Regierung dem Volke eine erhöhte Fürſorge für ſeine Bildung
entgegenbringt Für Deutſchland bietet das Schulweſen nicht den einheit
lichen Bau der in der allgemeinen Volksſchule geboten iſt Von der
Einführung derſelben noch weit entfernt muß es unſere Aufgabe ſein
beſſere Verhältniſſe der Volksſchule herbeizuführen namentlich auf Herab
minderung der Frequenzziffern der Klaſſen hinzuwirken Auch Schatten
ſeiten hat das franzöſiſche Schulweſen aufzuweiſen Doch wenn wir über
den Rhein hinüberſchauen ſo erkennen wir daß das Schulweſen Frank
reichs dem unſrigen eins voraus hat das iſt der ſoziale und philanthro
piſche Geiſt Die nächſte Sitzung findet nach den Oſterferien ſtatt

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtautiſche Bewegung
hatte geſtern unter Vorſitz des Herrn Generaldirektor Kuhlow im Saale
des Evangel Vereinshauſes eine Mitgliederverfammlung in welcher zu
nächſt Herr Oberlehrer Dr Geneſt den Geſchäftsbericht erſtattete Be
kanntlich hat es der Verein übernommen ſeiner Pathengemeinde Cilli in
drei Jahren 4000 Mk Unterſtützung zu gewähren und ferner ebenfalls in
drei Jahren 2100 Mk Da die öſterreichiſche Regierung von der evan
geliſchen Gemeinde Cilli einen urkündlichen Beweis der Einnahmen ver
langte ſo wurde von dem Vereine ein Stiftungsbrief ausgefertigt Nun
ſtellte ſich heraus daß der Name des Vereins bei den öſterreichiſchen Be
hörden als ſtaatsgefährlich Anſtoß erregt Weil der Gemeind Cilli die
Annahme des Beitrags von dem Vereine aus dieſem Grunde unterſagt
wurde bildete ſich ein Unterausſchuß zur Unterſtützung der evangeliſchen
Gemeinde in Cilli Um genannter Pathengemeinde fortgeſetzte Theilnahme zu
beweiſen werden derſelben n an Feſttagen Gaben übermittelt Auch
von anderen Seiten kommen Anforderungen an den Verein ſo daß es
dringend nothwendig iſt demſelben weitere Zuwendungen zu machen
damit er in der Lage iſt die freiwillig übernommenen Pflichten zu er
füllen Herr Rentner Drechsler legte die Kaſſenrechnung vor welche
bei 5533 Mark Einnahme und 3525 Mark Ausgabe mit einemBeſtande von 2007 Mark abſchließt wobei jedoch zu berg ſngen iſt

daß in nächſter Zeit größere Zablungen zu leiſten ſind weshalb auch der
Herr Kaſſenführer mit warmen Worten um freiwillige Beiträge bat Herr
Paſtor Licentiat BräunlichWetzdorf ein genauer Kenner der prote
ſtantiſchen Bewegung in Oeſterreich ſchilderte dann in einem feſſelnden
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Nr 75 FrekagVortrage wie die Sache unaufhaltſam vorwärts geht und ein wie großes
Bedürfniß und faſt unwiderſtehlicher Drang unter den noch der katholiſchen
Kirche angehörenden Deutſchen Oeſterreichs vorhanden iſt Aufklärung über
den Geiſt und das Weſen des evangeliſchen Glaubens zu erhalten
S B ſeien auf 80 Einladungen zu einer Verſammlung in Zittau in

achſen mehr als 300 deutſche Katholiken über die Grenze gekommen
von denen viele einen Landweg bis zu 7 Meilen zurückzulegen hatten und
einen ganzen Tag früher eintreffen mußten nur um die Belehrung nicht
zu verſäumen Auch dieſer Herr Redner ſchloß mit der Mahnung die
evangeliſchen Brüder in Oeſterreich zu unterſtützen

Vermiethung des Stadttheaters Wegen der Wiedervermiethung
des Stadttheaters hat der Magiſtrat der Stadtverordnetenverſammlung
eine Vorlage zugehen laſſen worin beantragt wird der Einſetzung einer
gemiſchten Kommiſſion zuzuſtimmen welche die Bedingungen unter
denen das Stadttheater wieder vermiethet werden ſoll ferner den Anſchluß
des Stadttheaters an das ſtädtiſche Elektrizitätswerk ſowie die Orcheſter
frage c vorberathen ſoll Die Theaterkommiſſion erklärte ſich mit der
Vorlage einverſtandenMarkt Heute und morgen findet auf dem Roßplatze Vieh und

Krantmarkt ſtatt Auf dem Viehmarkte waren heute 171 Läuferſchweine
467 Korbſchweine und rund 700 Pferde zum Verkauf geſtellt

Eine Feldbriefpoſt nach China geht wieder von Berlin am
29 März ab Sie trifft in Shanghai am 1 Mai ein Befördert
werden nur Feldpoſtbriefe und Poſtkarten Schlußzeit für Berlin iſt
Freitag früh 10 Uhr

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Intereſſen hält morgen
Freitag Abend im Rathskeller eine Sitzung mit folgender Tagesordnung

ab Erbbaurecht die Errichtung einer ſtädtiſchen Schwimm und Bade
anſtalt Allgemeines

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpenverein Sektion Halle
In der letzien Sitzung hielt nach Erledigung der geſchäftlichen Angelegen
heiten Herr Rentier A Thiele einen feſſelnden Vortrag über ſeine Anfang
Juli v J ausgeführte Tour zu der im Jahre 1899 von der Sektion
Rheinland auf 2325 m Höhe an dem weſtlichen Abhange der Hauptkette
der Rohengartengruppe in den Doloniten erbauten Kölner Hütte Der
Vortragende war der erſte Schlafgaſt der Hütte deren feierliche Einweihung
eigentlich ſchon für Ende Jnli in Ausſicht genommen war doch wegen
des anhaltend ſchlechten Wetters das den Transport der Einrichtungs
gegenſtände ſehr verzögerte erſt am 29 Juli ſtattfinden konnte während
die Bewirthſchaftung der Hütte ſchon zu Anfang des Monats begonnen
hatte Sehr anerkennend äußerte ſich der Redner über die herrliche Lage
der Hütte Weiter wurde auf die verſchiedenen allerdings meiſt große
Schwierigkeiten bietenden Touren hingewieſen die ſich von dieſer Hütte
aus unternehmen laſſen

Stadttheater Die letzte Operette Millöckers Der Damenſchneider
wird am Freitag erſtmalig in Scene gehen Jn Wien Berlin Hannover
Hamburg c lobte man die gefällige Muſik und das geſchickt verfaßte
Libretto Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement 130 roth Als
Shylok in Shakeſpeares Kaufmann von Venedig gaſtiert am Sonnabend
der Direktor des Königl Schauſpielhauſes zu Berlin der Hoſfſchauſpieler
Max Grube

Thalia Theater Auf das Sonnabend Gaſtſpiel des Herrn
Dr Max Pohl vom Königl Schauſpielhauſe in Berlin bei
Gelegenheit des Benefizes des Herrn Julius Jrwin machen wir
wiederholt aufmerkſam

Concert Der erblindete Harmoniumvirtuoſe Karl Grothe ver
anſtaltet am Sonnabend den 30 März Abends 8 Uhr im Winter
garten ein Concert bei welchem auch die Herren Gerichtsaſſeſſor Welcker
und Muſikdirektor Hache mitwirken werden Die Leiſtungen des blinden
Künſtlers ſind hier ſo vortheilhaft bekannt daß der Beſuch ſeines Concerts
nicht beſonders empfohlen zu werden braucht

Männerdiskuſſionsabend Morgen Freitag den 29 März
Abends punkt 9 Uhr findet Herderſtraße 56 ein Männerdiskuſſions
abend ſtatt Thema Nietzſche und Carlyle ein Kampf um Gott
Freie friſche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem Standpunkt
Männer mit Zweifeln und Bedenken denen es an einer ſtreng ſachlichen
Debatte liegt willkommen Aeltere und jüngere Männer ſind eingeladen

Wiidhagen ſche Frauen Jndnuſtrieſchule Die Unterrichts
räume befinden ſich vom April an im Mittelpunkte der Stadt in der
neu erbauten Handwerkerſchule Der Unterricht beginnt am 10 April
Morgens 8 Uhr Der Lehrplan umfaßt folgende Unterrichtsfächer Hand
nähen Flicken Stopſen Namenſticken Maſchinennähen Wäſchenähen Zu
ſchneiden Maaßnehmen und Zeichnen von gutſitzenden Rocktaillen und
allen zur Anfertigung von Garderobe gehörenden Schnitten Putzmachen
künſtleriſche Frauen Arbeiten doppelſeitige Weiß und Buntſtickerei aller
Art Klöppeln Franchenknüpfen Durchbruch moderne Applikationen und
Handwebereien Zeichnen nach der Natur kunſtgewerbliches Zeichnen
und Malen Freihand und geometriſches Zeichnen Deutſch Litteratur
Rechnen Franzöſiſch Engliſch Buchführung und Korreſpondenz
Vorbereitung für das ſtaatliche Handarbeits Lehrerinnen Examen
Die Unterrichtsziele der FrauenJnduſtrieſchule ſind Ausbildung und
Vorbereitung junger Mädchen für alle Anforderungen der Häuslichkeit
und des täglichen Lebens wie dieſelbe für alle Stände erforderlich iſt
ferner die Ausbildung für ſelbſtändige Berufe wie Näherinnen Zu
ſchneiderinnen Direktricen Buchhalterinnen Kunſtſtickerinnen kunſt
gewerbliche Zeichnerinnen gewerbliche Lehrerinnen Stützen c Dann
aber außer der Hebung der wirthſchaftlichen und beruflichen die der geiſtigen
und ſittlichen Anlagen wie auch die häufig durch Ungunſt der Verhältniſſe
entſtandenen Lücken der erſten Schulbildung auszufüllen
wird je nach Wahl der Fächer in Viertel Halbjahrs und Jahreskurſen
gegeben Auch Einzelſtunden können ausnahmsweiſe ertheilt werden Die
Interrichtsfächer ſind wahlfrei und können ſowohl einzeln als mehrere zu
ſammen genommen werden

Streit der Stadtbahn Wagenführer Eine geſtern Nachmittag
4 Uhr im Neuen Theater abgehaltene Verſammlung war von den ver
ſchiedenſten Bevölkerungskreiſen derart beſucht daß der Saal ziemlich dicht
gefüllt war Wagenführer Hahn theilte mit daß ſchon lange unter den
Angeſtellten der Stadtbahn große Unzufriedenheit wegen der verhängten
harten Strafen geherrſcht habe und es durch die Entlaſſung der drei
Führer zut Exploſion gekommen ſei Er ſelbſt habe wiederholt an
einem Tage über 5 Mk Strafe zahlen müſſen Die Arbeitszeit betrage
täglich 13 bis 14 Stunden und die Führer hätten nach 7 bis 8 Jahren
3 Mk Tagelohn Der Vorſitzende des Transportarbeiter Verbandes
Kaßler Berlin berichtete 12 Wagenführer ſeien trotz ihres gegebenen
Wortes wieder in Arbeit getreten Die drei Führer ſeien ohne jede Ver
anlaſſung entlaſſen nur weil ſie ſich an der Anſſtellung der Forderungen
betheiligt hätten Den Streikenden ſei die Nachricht zugegangen daß
ſie falls ſie innerhalb 24 Stunden die Arbeit nicht bedingungslos
wieder aufnähmen ihre Uniform abzugeben hätten und ſich als entlaſſen
betrachten könnten auch würden ſie ihrer Kaution von 170 Mk verluſtig
gehen Der mit der Direktion eingegangene Vertrag ſei ein ganz un
würdiger für die Angeſtellten jedoch ſei er in Folge des Kündigungspaſſus auf Grund der Gewerbeordnung vollſtändig rechtsungültig Ja

gegeben daß im Februar ſich 21 Mk Strafen auf 104 Führer vertheilen
ſo ſei doch durch Zahlen bewieſen daß zu anderen Zeiten die Strafen
bedeutend höher waren Die Führer hätten 35 und 60 Mk Schadenerſatz
leiſten müſſen ein Führer habe von ſeinem Lohne nach und nach 80 Mk
eingebüßt Von 34 ſtreikenden Führern hätten 5 noch keine Strafen er
litten da ſie erſt 4 bis 6 Wochen im Dienſt geweſen ſeien 29 hätten da
gegen im Jahre 1900 279,05 Mk Ordnungsſtrafe bezahlt Einem ſei
für ſein Uniformjacket welches durch Kurzſchluß im Dienſt etwas verbrannt

e

Der Unterricht
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BeueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſei die Summe von 96 Mk einbehalten worden Weil ein
an einer polizeilich verbotenen Stelle nicht gehalten habe um
einen Fahrgaſt aufzunehmen be er 3 Mk zahlen müſſen ein
anderer weil er den Appell verſäumt hatte 5 Mk u ſ w
Herr Reichstagsabgeordneter Thiele meinte daß die drei Führer nur gemaßregelt worden Fen weil ſie von dem ihnen geſetzlich gewährleiſſeten

Recht der Koalation Gebrauch gemacht hätten Die Polizei habe darauf
zu halten daß der Vertrag mit der Geſellſchaft in allen Theilen in Bezug
auf Verkehr Qualifikation der Führer c eingehalten wird Redner erhebe
die Beſchuldigung gegen die Polizei daß ſie dies nicht gethan ſondern
ſich auf Seite des Unternehmerthums geſtellt habe Die Wagenführer er
freuten ſich der größten Sympathien der Einwohnerſchaft und er fordere
alle auf die Stadtbahn nicht zu benutzen bis den Wagenführern zum
Siege verholfen ſei Es wurde eine Reſolution beſchloſſen in welcher ſich
die Verfammlung mit den Ausführungen der Redner einverſtanden erklärt
ihre Solidarität mit den Führern ausſpricht und ihre Entrüſtung kund
giebt daß in Halle ein ſolches Inſtitut beſteht das derartig gegen ſeineAngeſtellten vorgeht Ferner erklärt ſich die Verſammlung beren mit

allen gebotenen Mitteln die Streikenden zu unterſtützen Auf Vorſchlag
des Herrn Ebeling wurde eine Kommiſſion beſtehend aus den Herren
Direktor Lange Rentier Keil Kaufmann Roſenbanum Redakteur
Thiele und Wagenführer Hahn gewählt welche mit Herrn Ober
bürgermeiſter Staude in Verhandlung treten ſoll damit der Verkehr
vertragsmäßig aufrecht erhalten bleibt Event ſoll die Kommiſſion auch
Mittel durch eine öffentliche Sammlung für die ſtreikenden Wagenführer
zuſammenbringen Sollten die zwei Erſtgenannten welche nicht in der
Verſammlung anweſend waren die Wahl ablehnen ſo ſollten die drei
Anderen den Auftrag allein ausführen Heute iſt der Betrieb auf allen
Linien welche die Stadtbahn veriragsmäßig zu betreiben hat in vollem
Umfange wieder aufgenommen worden Von den Ausſtändigen wollten
ſich 27 den Bedingungen der Direktion unterwerfen davon wurden nur

Führer

23 wieder eingeſtellt Außer Stellung ſind 35 Wagenführer gekommen
Die von den Streikenden gewählte Kommiſſion erſchien heute Vormittag

unter Führung des Reichstagsabgeordneten Herrn Thiele in dem Amts
zimmer des Herrn Oberbürgermeiſter Staude An Stelle des Herrn
Verſicherungsdirektor C Lange war der Vorſitzende des Transportarbeiter
Verbandes Herr Kaßler Berlin getreten Die Kommiſſion trug die Beſchwerden
vor und bat der Magiſtrat möge die Einhaltung der vertragsmäßigen Ver
pflichtung der Stadtbahn hinſichtlich des Betriebes der Linien fordern Die
Kommiſſion erklärte die Streikenden ſeien zur Wiederaufnahme der Arbeit
bereit ſofern ihnen Gelegenheit geboten werde mit der Direktion der
Stadtbahn wegen Abſtellung der Beſchwerdepunkte in Unterhandlung zu
u treten Herr Oberbürgermeiſter Staude erklärte ſich auf Erſuchen
ereit wegen dieſes Punktes ſich mit Herrn Direktor Delius in Ver

bindung zu ſetzen
Auf der Suche nach Arbeit Am Montag waren ungefähr

80 Perſonen Kroatier hier eingetroffen geſtern früh wurden dieſelben
aus dem Warteſaal des hieſigen Perſonen Bahnhofes ſeitens der Eiſenbahn
Verwaltung ausgewieſen Seit dieſer Zeit lagerten ſie auf dem Bahnhofs
vorplatze Dieſelben ſollten angeblich ohne Geldmittel und Papiere ſein
und erklärten ſich hier Arbeit ſuchen zu wollen Es hat ſich nachträglich
heransgeſtellt daß dieſelben doch in Beſitz von Baarmitteln ſind Geſtern
Abend ſind ſie nach Gandersleben weiter gefahren

Schlafftellenſchwindler Hier treibt ſich ein Schlafſtellenſchwindler
herum der unter falſchen Namen leichtgläubige Vermiether prellt Ge
wöhnlich giebt der Schwindler wenn er die Wohnung einen Tag inne
gehabt an er ſtehe da oder dort in Arbeit brauche ein beſtimmtes Werk
zeug oder müſſe ſeine Sachen von der Bahn abholen wozu ihm das
nöthige Geld fehle welches ihm dann regelmäßig vertrauensſelig geliehen
wird Dann verſchwindet der Gauner Derſelbe iſt ca 1,70 m groß er

29 März Seite 3
GEheſchließungen 27 März Der Salzſieder Franz urdKlara Müller Alienſtraße 1 ind Wiannerhod 48 e z

Friedrich Sommerlatte und Bertha Süße Teicha und Mittelwache 6 Der
chmied Wilhelm Döpelheuer und Bertha Clauß Thoiſtraße 32 und

Glauchaerſtraße 68 Der Fabrikarbeiter Paul Rennert und Pauline
Sondershauſen Gr Ulrichſtraße 11 und Scharrenſtraße 3

Geboren 27 März Dem Holzdrechsler Paul Müller Zwill T Lies
beth und Martha Meckelſtraße 14 Dem Schachtſchmied Auguſt Höne
mann ein S Bruno Dryanderſtraße 21 Dem Eiſendreher Albert Richter
ein S Friedrich Dieskauerſtraße 14 Dem Oberpoſtaſſiſtent Heſſe eine T
Margarethe Krukenbergſtraße 2 Dem Fabrikarbeiter Hermann Fröhlich
ein S Kurt Herrenſtraße 2 Dem Schloſſer Hans Wendt ein S Hans
Thorſtraße 17 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Rockmann ein S Hermann
Pulverweiden 3 Dem Polizeiſergeant Arthur Ehrlich eine T Charlotte
Böllbergerweg 23

Geſtorben 27 März Des Maler und Lackierer Karl Sonntag T
Emmy 5 J Merſeburgerſtraße 96 Des Fabrikarbeiter Karl Albrecht T
Jda 6 Gr Brauhausſtraße 20 Des Schloſſer Wilhehn Ruprecht S
Karl 1 Klinik Des Handſchuhmacher Arthur Willeck S Herbert 3
Klinik Des Schuhmachermeiſter Hermann Schliebe T Charlotte 7
Glauchaerſtraße 23 Wittwe Auguſte Flemming geb Klinkmüller 65
Mansfelderſtraße 9

Telegramme und letzte Nachrichten
Lauſanne 28 März Meldung des Kl Geſtern Mittag

ſtürzten die Gerüſte für die eiſerne Bedachung des Gebändes der
ſchönen Künſte der kantonalen Gewerbe Ausſtellung im nahen Städtchen
Vevey ein Auf denſelben befanden ſich 11 Arbeiter Vier davon ſollen
todt die anderen ſchwer verletzt ſein

London 28 März Wolff s Bur Wie die Morning Poſt
aus Peking meldet beab ſichtigen die Franzoſen eine Bahn
nach Kalgan zu bauen Wahrſcheinlich wird es dieſerhalb zwiſchen
den Franzoſen und Chineſen bei Hwailu zu einem Zuſammenſtoß
kommen da der dort ſtehende chineſiſche General ſich weigert Li Hung
Tſchangs Befehl gemäß aus Tſchili ſich zurückzuziehen Bailloud
verließ heute Peking und erhielt die Erlaubniß zum Schla gen ſo
bald die Franzoſen angegriffen würden Die franzöſiſchen Truppen ſind
1500 Mann ſtark die Chineſen ſollen 25000 Mann zählen Ein Sieg
würde die Franzoſen zu Herren über die Hauptſtraßen machen
Der kriegsluſtige Gouverneur von Schanſi wurde abgeſetzt es iſt daher
möglich daß ein neuer Gouverneur von milderer Geſinnung dem Konflikte

dadurch vorbengt daß er die Truppen zurückzieht

London 28 März Reut Bur Wie man erfährt beſchränkt
ſich das Vorgehen des Feldmarſchalls Grafen Walderſee hin
ſichtlich des ſtrittigen Landes in Tientſin auf die militäriſche Seite
der Angelegenheit Nachdem die militäriſchen Wachen von beiden Seiten
zurückgezogen ſind wird die Rechtsfrage von den zuſtändigen Behörden
geprüft werden Die Funktionen des Grafen Walderſee erſtrecken ſich
hierauf nicht Eine endgiltige Entſcheidung dürfte vorläufig nicht getroffen
werden da Rechtsurkunden einzuſehen und verſchiedene Behörden zu be

fragen ſind

London 28 März Hirſch s Bur Aus Peking wird ge
meldet Ein deutſcher Soldat tödtete geſtern auf der Geſandtenſtraße
3 Chineſen Die Urſache zur That iſt noch nicht bekannt Die um

hat dunkelblondes Haar und ſchmales längliches Geſicht unter dem rechten
Auge hat er an der Naſe eine kleine Warze Bekleidet iſt der l
u a mit dunkelgrauem Kaiſermantel ſchwarzem Hut und grauer Heſe

Blutvergiftung Vor einigen Tagen verletzte ſich der 7 jährige
Walter Schütze mit einem roſtigen Nagel die linke Hand Es traten ei
Entzündung und bald auch eine beträchtliche Schwellung der ganzen Hand
ſowie heftige Schmerzen ein Der Knabe wurde nun in die Klinik ge
bracht woſelbſt wegen Blutvergiftung eine Operation vorgenommen werden
mußte

Kleine Brände Heute früh gegen 28 Uhr wurde die Feuer
wehr nach Magdeburgerſtraße 13 gerufen woſelbſt ein Schornſtein
brand ſtattfand Nach Verlauf von 20 Minuten rückte die Wehr wieder
in das Depot zurück Geſtern Nachmittag kurz nach 4 Uhr wurde die
Feuerwehr zur Beſeitigung eines Ladenbrandes nach Kuttelhof 5 verlangt

Feruer ward heute Vormittag 7 Uhr die Feuerwehr nach Anhalter
ſtraße 90 zur Tilgung eines Schornſteinbrandes gerufen

Wer iſt der Eigenthümer Am Montag ſind auf dem Vor
boden eines Hauſes der Dryanderſtraße 28 Stück Apfelſinen umhüllt mit
Papier das den Stempel Jeremias Paris Algira Liverpool trägt ge
funden worden Es wird vermuthet daß die Früchte geſtohlen ſind Der
Eigenthümer wolle ſich bei der Kriminal Atheilung Zimmer 68
melden

Schlimmer Sturz Der 68iährige Privatmann Wilhelm Hoff
mann wurde geſtern Nachmittag als er am Roßplatz quer über die
Deſſauerſtraße ging plötzlich von einer Ohnmacht befallen H kam ſo
unglücklich zu Falle daß er mit dem Geſicht auf das Steinpflaſter ſchlug
wobei er außer Hautabſchürfungen des Geſichts einen komplizierten Bruch
des Naſenbeins ſowie eine Verletzung der rechten Hand erlitt Der Ver
letzte wurde in die Klinik gebracht

Unfälle Beim Schuttabfahren mußte geſtern der 21 jährige Ge
ſchirrführer Max Eckſtein Vorſpannpferde haben Als nun E die Pferde
auſträngen wollte zogen dieſe plötzlich an wobei Genannter mit der
linken Hand derartig zwiſchen Wagenſtange und Ortſcheid gerieth daß
ihm zwei Fingerglieder abgequetſcht wurden Der 7 jährige Richard
Ulrich wurde vorgeſtern von einem andern Knaben aus Verſehen der
artig mit einem Schieferſtift in die Stirn geſtoßen daß eine Wunde ent
ſtand Beim Aufwiſchen der Stube rannte ſich die 19 jährige Marie
Bauer einen Glasſcherben in die rechte Hand zu deſſen Entfernung ärzt
liche Hilfe in Anſpruch genommen werden mußte Auf der Neuen Pro
menade kam vorgeſtern Fräulein Walli Möbius in Folge Ausgleitens
ſo unglücklich zu Falle daß ſie eine 3 em lange Wunde an der Stirn
erlitt Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Diebſtahl Aus einem Laden in der Leipzigerſtraße hat ein Lang
finger der das Geſchäftslokal undeganſſichtigt und die Thürklingel ab
geſtellt fand eine neue Tiſchlampe geſtohlen Vermuthlich iſt der Diebein Bettler der verſuchen wird die Samxe irgendwo an den Mann zu

bringen

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 27 Mänz Der Maler Bruno Bäumling und Marie
Tille Saalberg 4 und Pfännerhöhe 32 Der Schneider Heinrich Rauch
haus und Anna Oswald Gr Berlin 14 und Glauchaerſtraße 2 Der

e Friedrich Bachmann und Hedwig Heinicke Bernhardyſtraße 14 und
Königſtraße 32 Der Schmied Hermann Fink und Anna Villain Ebers
walde und Groß Ziethen Der Buchdruckereiheſitzer Auguſt Gleditzſch und
Dora däntzſchel Dalle und Kötzſchenbroda Der Kaufmann Rudolf Pfaffe
und Toni Vollmer Halle und Töllnitz

Eheſchließung 26 März Der Bahnhefswirth Alwin Nerlich und

laufenden Gerüchte widerſprechen ſich

London 28 März Wolff s Bur Ein Telegramm Kitcheners
aus Pretoria von geſtern meldet Unſere Verluſte bei dem Vorgehen
Babingtons gegen Delarey betragen nur 2 Todte und 7 Verwundete
Die Buren ließen 22 Todte und 30 Verwundete auf dem Felde ſoweit
bei der eiligen Verfolgung feſtgeſtellt werden konnte Wahrſcheinlich iſt
es daß die Verluſte der Buren noch größer ſind

London 28 März Aus Durban liegt folgende
Nachricht vor Wie gemeldet wird hat Dewet 35 Meilen von Stander
ton entfernt mit 400 Mann die Grenze Transvaals überſchritten
Dem Daily Telegraph zufolge zeigen ſich bei Lord Salisbury Symp
tome von Jnfluenza welche ihn verhindern die laufenden Geſchäfte zu
erledigen

Peking 28 März Reut Bur Vom Hofe in Singanfu
aus iſt durch Liukunyi den Vizekönig von Nanking ein Kaiſerlicher
Erlaß ergangen in welchem angeordnet wird daß das Mandſchurei
Abkommen am 26 März dem von Rußland feſtgeſetzten Tage nicht
unterzeichnet werden ſoll Der Erlaß iſt telegraphiſch den verſchiedenen
Regierungen bekannt gegeben worden

Handel und Verkehr
Preufziſche Pfandbrief Bank Nach der im Inſeratentheil ver

öffentlichten Bekanntmachung werden die am 1 April fälligen Zinsſcheine
der Emiſſionspapiere der Bank bereits vom 15 März ab koſtenfrei ein
gelöſt Die Einlöſung erfolgt außer bei der Bank ſelbſt bei der Mehrzahl
der deutſchen Bankfirmen und Bankinſtitute die den Verkauſ der Pfand
briefe Kommunal und Kleinbahnen Obligationen übernommen haben
Ebendaſelbſt werden Broſchüren unentgeltlich verabreicht welche über Weſen
und Sicherheit der Pfandbriefe und Kleinbahnen Obligationen Aufſchluß
geben Die Kommunal Obligationen ſind mündelſicher

Wolff s Bur

Peckolt e Raa re
Bankgeschäft Halle a Riebeokplafz

An und Verkauf von Werthpapieren
Einlösung von Coupons Dividenden ete verzinsliche 6eld

einlagen Conto Corrent und Check Verkehr

Zur gefl Begehtung
Unſeren geehrten Abonnenten von Gerbſtedt theilen wir hierdurch

ergebenſt mit daß wir die Filiale für Gerbſtedt vom 1 April d Js ab
Herrn Schneidermeiſter

Paul Olze in Gerbſtedt Rotheberg 32
übertragen haben

Expedition des General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Zur Beachtung Der Geſammt Auflage unſerer
heutigen Nummer liegt ein Proſpekt der chemiſchen Fabrik
Dr Hoſmann Nachf Merane i S Lungenleiden chron
Katarrhe und Schwindſucht heilbar bei worauf wir be
ſonders aufmerkſam machenEliſadeth Brickmann Wansleben und Dortmund
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Paletots CGapes Umhänge Kleider Kleiderröcke Blusen u dergl
unerreichter Auswahl zu allerbilligsten festen Preisen
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Römiſche Kannen Fruchtſchalen und Aufſätze
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